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Geyersdorfer Straße 2a

Königswalde * 38

Wohnstallhaus eines ehemaligen Bauernhofes; stattliches, zeit- und regionaltypisches Gebäude mit 
Fachwerkobergeschoss, großteils verbrettert, authentisch erhalten, baugeschichtlich und 
straßenbildprägend von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das zweigeschossige Wohnstallhaus Geyersdorfer Straße 2a war zu seiner Erbauungszeit im 

18. Jahrhundert Teil eines kleinen Bauernhofes. Die Scheune besteht noch in Resten der Grundmauern. 

Das Wohnstallhaus wurde traufständig in regionaltypischer Bauweise mit massivem, aus Bruchsteinen 

gefertigtem Erdgeschoss und Fachwerkobergeschoss, welches zu drei Seiten durch eine Decker-Kriecher-

Schalung verkleidet ist, erbaut. Den Abschluss bildet ein steiles Satteldach, welches ebenso wie das 

östliche Giebeldreieck mit Kunstschiefer gedeckt bzw. verkleidet ist. An der West- bzw. Straßenseite ist ein 

Wasserhaus mit Pultdach angebaut. Die innere Aufteilung entspricht den damaligen funktionalen 

Zusammenhängen zwischen Wohnen und Arbeiten, so dass die Hälfte des Erdgeschosses für die 

Viehhaltung vorgesehen war und der Rest der Räume Wohnzwecken diente. Die Fenster in der Stube 

werden von Korbbögen unterfangen. Hier sind noch Kreuzstockfenster erhalten. Der gegossene Wassertrog 

stammt vom Ende des 19. Jahrhunderts. Vom Mittelflur führt eine Treppe in den tonnengewölbten Keller. 

Auch im Obergeschoss haben sich die räumlichen Strukturen aus der Erbauungszeit erhalten. 

Bemerkenswert ist das originale Dachtagwerk mit Windrispenverbänden an beiden Dachhälften. Bedeutsam 

ist auch das erhaltene, mittig im Obergeschoss Straßenseite vorhandene Mitteldrehfenster aus Zylinderglas, 

welches einen Anhaltspunkt für die ursprüngliche Fenstergestaltung gibt. Das Wohnstallhaus ist als 

authentisch erhaltenes Zeugnis der ländlichen Bau- und Lebensweise und als zeit- und regionaltypisches 

Gebäude baugeschichtlich und straßenbildprägend von Bedeutung.
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